
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

An die Mitglieder der Ortenbergschulgemeinde 
Wie Sie aus den Medien sicher erfahren, hat sich für hessische Schulen die Erlasslage zur 

Einschätzung und Bewertung sowie die Ableitung von Maßnahmen bei positiven Testergebnissen 

in einer Schulklasse erneut geändert.  

Was das für uns als Schule bedeutet, möchte ich Ihnen zusammengefasst mitteilen. 

 

Wenn wir eine Person mit den Schnelltests positiv testen, werden ab sofort die direkten 

Sitznachbarn vorsorglich für den Rest des Tages und den darauf folgenden Tag mit in Quarantäne 

geschickt. Alles Weitere klären dann Schule und Gesundheitsamt in einem geordneten Verfahren. 

 

Folgendes sollten sie hierzu wissen: 

Gibt es einen positiven Fall in einer Lerngruppe, testet sich ab diesem Zeitpunkt die betroffene 

Lerngruppe für 14 Tage täglich. 

Gibt es erneut einen positiven Fall in der Lerngruppe, beginnt die 14-Tage-Regelung erneut. 

Die direkten Nachbarn gehen sofort für den Rest des Tages und den kommenden Tag in 

vorsorgliche Quarantäne. 

Ob sie sich „freitesten“ müssen, bevor sie in die Schule zurückkehren, wird im Einzelfall geprüft. 

Generell lässt sich sagen, dass sich unterschiedlich von einer positiven Testung Betroffene zu 

unterschiedlichen Zeitpunkten freitesten können. Voraussetzung ist natürlich immer 

Symptomfreiheit. 

Infizierte können frühestens nach 7 Tagen einen weiteren Test machen, 

deren Hausstandsangehörige frühestens nach 10 Tagen 

und symptomfreie Sitznachbarn, für die längere Quarantäne angeordnet wurde, frühestens 5 Tagen 

nach der ersten positiven Testung des betroffenen Mitglieds der Lerngruppe. 

 

Bitte helfen Sie alle mit, dass wir an der Ortenbergschule das Infektionsgeschehen weiter gut im 

Griff behalten. 

Sprechen Sie mit Ihren Kindern/ mit Ihren SchülerInnen über die vereinbarten Hygieneregeln, 

haltet sie bitte konsequent ein. Wir wollen uns den derzeit stattfindenden Präsenzunterricht so 

lange es geht bewahren. 

 

Für Elternabende mit mehr als 25 Personen gilt zudem ab sofort die 3G-Regel. Für kleinere 

Gruppen verfahren wir wie üblich, bitte kommen Sie getestet, geimpft oder mit 

Genesenennachweis zum Elternabend. Für Notfälle halten die Kolleginnen und Kollegen 

Schnelltests bereit. 

 

Unter der Maßgabe, dass wir weiter niedrige Infektionszahlen an der Schule haben, planen wir ab 

der kommenden Woche Öffnungsschritte: 
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Den Start ins Ganztagsangebot. 

SchülerInnen der Sek. I können sich wieder zum Mittagessen anmelden. 

Für alle gibt es ein Frühstücksangebot. Die Klasse 7c verkauft immer in der ersten Pause 

Brötchentüten für 1,50€ im Kiosk. 

Die SchülerInnen des Jahrgangs 9 gehen ins Praktikum. Wir statten sie mit Schnelltests aus und 

bitten die BetreuerInnen in den Betrieben diese Testungen im Testheft abzuzeichnen. 

 

Passen Sie weiter gut auf sich auf und sprechen Sie mich bei Fragen gerne direkt an. 

Es grüßt sie herzlich 

 

Tanja Lauber 

Komm. Schulleitung, den 08.09.2021 

 


